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ENOVA weiter auf Wachstumskurs:
Unternehmen aus Bunderhee kauft den Windpark Firrel

Bunderhee, 22. März 2022 - Die ENOVA Value hat den Windpark Firrel erworben. Er besteht aus fünf Winde-
nergieanlagen des Typs Enercon E-66 mit je 1,80 MW und wurde 2003 in Betrieb genommen. Mit dem Kauf 
setzt ENOVA auch 2022 seinen Wachstumskurs fort. 
„Mit dem Erwerb des Windparks Firrel stärkt ENOVA sein Portfolio von ertragsstarken Windparks in Deutsch-
land. Aufgrund der breit gestreuten Gesellschafterstruktur stellte die Akquisition des Windparks eine be-
sondere Herausforderung dar. Wir bedanken uns bei allen Verkäufern für die offene und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit“, sagt Björn Burau, Team-Leiter Investment & Asset Management.
Der Fokus liegt nun zunächst auf der Sicherung des Betriebes auch über die EEG-Laufzeit hinaus. Dank der 
bedarfsgerechten und vorausschauenden Wartung der ENOVA Service GmbH, die den Windpark Firrel bereits 
seit vier Jahren betreut, können die Windenergieanlagen noch viele Jahre zuverlässig und sicher Strom ins 
Netz einspeisen. Bei der Transaktion wurde ENOVA von Kapellmann & Partner beraten. 
In direkter Nachbarschaft zum Windpark Firrel plant ENOVA aktuell den Windpark Uplengen. Dort sollen in den 
kommenden zwei Jahren drei Windkraftanlagen entstehen. Ein entsprechendes Genehmigungsverfahren läuft. 
Weitere Informationen gibt es unter www.windpark-uplengen.de. 
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Über ENOVA:
Die ENOVA-Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Ostfriesland und einer Niederlassung in Hamburg ent-

wickelt, realisiert und betreut seit 1989 Windparks in Deutschland. Das Leistungsspektrum des 40-köpfigen 

Familienunternehmens reicht von der ersten Projektidee inkl. Realisierung über das Windparkmanagement und 

den Service bis zum Repowering. 

Alle Kompetenzen fließen über vier Geschäftsfelder der Unternehmensgruppe in einem Lebenszyklus zusam-

men. Das Fundament bildet die Projektentwicklung & Planung (EPC), die bis dato auf 250 MW erfolgreich 

realisierte Onshore-Projekte und auf 1.500 MW genehmigte Offshore-Projekte verweisen kann.

Ergänzt wird dies durch eine technische und kaufmännische Betriebsführung (TCM), die zurzeit rund 400 MW 

für eigene und externe Windparks deutschlandweit managed und mit dem Produkt e.live eine datenbasierte 

Asset-Management-Software auf den Markt gebracht hat.

Ein weiterer wichtiger Baustein ist die technische Wartung und Instandhaltung (ISP) der ENOVA Service. Als 

unabhängiger Dienstleister und Spezialist für Enercon-Windenergieanlagen laufen aktuell rund 170 Anlagen 

von einer Enercon E-40 bis zu einer E-92 unter Vertrag. 

Das Investment & Asset Management (IAM) betreut neben der ENOVA Value auch die ENOVA IPP, in welcher 

ENOVA ihren Eigenbestand hält. In den letzten vier Jahren wurden rund 20 Projekte erfolgreich akquiriert und 

weiterentwickelt.
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